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Auswertung MDRfragt: Infrastruktur und Wirtschaft – steckt 

Deutschland in der Krise? 

Part Corona-Aufarbeitung 

 

Befragungszeitraum: 10.10. – 14.10.2024 

22.458 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

Die Ergebnisse in Kürze: 

 Kaum Vertrauen in Corona-Aufarbeitung der Politik 

 Mehrheit befürwortet Coronauntersuchungsausschüsse wie in Thüringen 
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Die Ergebnisse im Detail: 
Kaum Vertrauen in Corona-Aufarbeitung der Politik 

43 Prozent der MDRfragt-Teilnehmer haben angegeben, dass sie beim Thema Corona-Aufarbeitung 
nur wenig Vertrauen in die Politik haben, weitere 40 Prozent haben sogar gar kein Vertrauen. 
Insgesamt stellen also 83 Prozent der Politik bei diesem Thema ein schlechtes Zeugnis aus. Nur 10 
Prozent sind in dieser Frage hoffnungsfroher. 

Transparenzhinweis: Diese Befragung startete kurz bevor bekannt wurde, dass es in dieser Legislatur 
wohl keine Aufarbeitung der Coronapandemie durch die Bundesregierung mehr geben werde. D.h. 
ein Teil der Befragten hat auf diese Frage vor Bekanntwerden, ein Teil erst nach Bekanntwerden 
geantwortet. Die Ausgangslage war dementsprechend unterschiedlich. 

Frage: Und wie groß ist aktuell Ihr Vertrauen in die Politik, dass Sie in den folgenden Bereichen die richtigen 
Entscheidungen trifft? – Aufarbeitung der Coronakrise 

 

Die Jüngeren haben bei dieser Frage tendenziell mehr Vertrauen in die Politik als die Älteren: 
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Mehrheit befürwortet Corona-Untersuchungsausschüsse wie in Thüringen 

56 Prozent der MDRfragt-Teilnehmerinnen und -Teilnehmer befürworten, dass es in Thüringen auf 
Antrag von CDU und BSW einen Corona-Untersuchungsausschuss geben soll. Mehr als jede und jeder 
Dritte (35 %) lehnt die Pläne ab. 

Frage: Vor mehr als einem Jahr hat die Weltgesundheitsorganisation (WHO) die Corona-Pandemie für beendet erklärt. In 
Thüringen wollen die CDU und das BSW die Corona-Politik nun in einem Untersuchungsausschuss aufarbeiten lassen. 
Thematisiert werden sollen unter anderem die politischen Entscheidungen, die Einschränkungen und das mögliche 
Vorgehen im Falle einer neuen Pandemie. Grundsätzlich gefragt: Wie stehen Sie persönlich zu einem solchen "Corona-
Untersuchungsausschuss"? 

 
Die Zustimmungswerte für Untersuchungsausschüsse variieren von Bundesland zu Bundesland – 
wobei die Zustimmungswerte in Thüringen, wo der U-Ausschuss konkret beantragt wurde, im 
mitteldeutschen Vergleich in der Mitte liegt. 
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Je älter die Teilnehmer, umso eher lehnen sie U-Ausschüsse wie in Thüringen ab: 
 

 
 
Und mehr Männer als Frauen begrüßen die U-Ausschüsse: 
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Hinweise zur Auswertung 
 

Die Befragung vom 10.-14.10.2024 stand unter der Überschrift: 

 

Infrastruktur und Wirtschaft – steckt Deutschland in der Krise? 
 

Insgesamt sind bei MDRfragt 66.879 Menschen aus Mitteldeutschland angemeldet  

(Stand 14.10.2024, 12.30 Uhr). 

 

22.458 Menschen aus Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen haben online an dieser Befragung 

teilgenommen.  

 

Verteilung nach Altersgruppen: 

16 bis 29 Jahre:      194 Teilnehmende 

30 bis 49 Jahre:    2.719 Teilnehmende 

50 bis 64 Jahre:   9.531 Teilnehmende 

65+:   10.014 Teilnehmende 

 

Verteilung nach Bundesländern: 

Sachsen:     11.635 (52 Prozent)  

Sachsen-Anhalt:     5.301 (24 Prozent) 

Thüringen:      5.522 (25 Prozent)  

 

Verteilung nach Geschlecht: 

Weiblich:    9.061 (40 Prozent) 

Männlich:  13.340 (59 Prozent) 

Divers:          57 (0,3 Prozent) 

 

Die Ergebnisse der Befragung sind nicht repräsentativ. Wir haben sie allerdings in 

Zusammenarbeit mit dem wissenschaftlichen Beirat nach den statistischen Merkmalen Bildung, 

Geschlecht und Alter gewichtet. Das heißt, dass wir die Daten der an der Befragung beteiligten 

MDRfragt-Mitglieder mit den Daten der mitteldeutschen Bevölkerung abgeglichen haben. 

 

Aufgrund von Rundungen kann es vorkommen, dass die Prozentwerte bei einzelnen Fragen 

zusammengerechnet nicht exakt 100 ergeben. 

 
 

 


